
BUNDESGERICHTSHOF

IV ZR 352/07

IM NAMEN DES VOLKES

ANERKENNTNIS­
URTEIL

verkündet am 15. Juli 2009

Heinekamp, Justizhauptsekretär 
als Urkundsbeamter der 
Geschäftsstelle

in dem Rechtsstreit



Der IV. Zivilsenat des Bundesgerichtshofes hat durch den Vorsitzenden 

Richter Terno, die Richter Seiffert, Wendt, die Richterin Dr. Kessal-Wulf 
und den Richter Felsch auf die mündliche Verhandlung vom 15. Juli 2009

für Recht erkannt:

Auf die Rechtsmittel des Klägers werden das Urteil der 
20. Zivilkammer des Landgerichts Köln vom 25. Juli 2007 

aufgehoben und das Urteil des Amtsgerichts Köln vom 

14. Februar 2007 geändert.

Die Beklagte wird verurteilt, den Kläger von der 
Forderung gemäß Rechnung der Deutschen Anwaltlichen 

Verrechnungsstelle AG, Rechnungsnummer 0 0 B B -  

0 7  vom 25. Juli 2006 durch Zahlung in Höhe von 

419,80 € an die C 0 0 H B I  GmbH, Konto-Nr. 0 0 | 5  

bei der Landesbank Hessen-Thüringen freizustellen.

Die Beklagte trägt die Kosten des Rechtsstreits.

Terno Seiffert Wendt

Dr. Kessal-Wulf Felsch

LG Köln - Az. 20 S 26/07 vom 25.07.2007;
AG Köln - Az. 137 C 566/06 vom 14.02.2007;
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